
 1  



 2 

Vor dem Anpfiff 

 
Hallo und herzlich Willkommen zum 6. Spieltag der Verbandsliga 
Abstiegsrunde. Im Sportzentrum „Peter Müller“ in Amsdorf dürfen wir heute 
den MSC Preussen Magdeburg begrüßen.  
Ja, es war wohl eines der schlechtesten Spiele unserer #RomontaElf unter 
Trainer Christian Bölke vergangenes Wochenende in Thalheim. Nachdem 
man bereits in der ersten Hälfte zwei Gegentore aufgrund individueller 
Fehler kassierte, fiel der verdiente Anschlusstreffer zu spät, um noch etwas 
Zählbares mitzunehmen. Dabei wurden gerade in der zweiten Hälfte 
ausreichend Chancen erspielt, doch die Effizienz fehlte an diesem Tag. 
Mit unseren Gästen aus der Landeshauptstadt empfangen wir den 
Aufsteiger der letztjährigen Landesliga Nord. Das Team von Trainer 
Torsten Marks hat sich im Laufe der Saison in der Verbandsliga etabliert 
und beendete die Vorrunde auf dem 6. Tabellenplatz hinter Fortuna 
Magdeburg. Dabei gelangen den Preussen auch einige Siege gegen 
Mannschaften, die nun die Meisterrunde bestreiten. Aufgrund des 
Spielmodus fehlen eben jene Punkte nun aber und die Magdeburger 
mussten zu Beginn eher in den Rückspiegel schauen. Nach einer 
verpatzten Premiere gegen Farnstädt folgten jedoch drei Siege gegen 
Dölau, Arnstedt und zuletzt Kelbra. Diese drei Siege führten dazu, dass 
man nun etwas beruhigter auf die Tabelle schauen kann. Dennoch wollen 
die Preussen auch weiterhin dafür sorgen, dass sie nicht noch einmal in 
den Abstiegsstrudel geraten. Mit Tom Kupke befindet sich bei den 
Magdeburgern auch ein ehemaliger Amsdorfer Spieler, der zu den 
tragenden Säulen des Teams zählt.  
Für das Amsdorfer Team gab es in Thalheim den ersten Rückschlag in der 
laufenden Abstiegsrunde. Doch die Niederlage ist jetzt abgehakt und der 
Blick geht nach vorn. Man muss das Positive aus der Niederlage ziehen 
und weiter an sich arbeiten. Vor allem an der Zweikampfstärke und der 
Passgenauigkeit fehlte es zuletzt. Wenn diese Komponenten wieder 
stimmig sind, wird der Erfolg von ganz allein wieder eintreten, das sollte 
allen klar sein. 
Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß bei dieser spannenden Partie.  
 
In diesem Sinne - Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Schiedsrichtergespann 

der heutigen Partie: 
Schiedsrichter: 
Alexander Kroll 

(Wernigerode) 

Assistenten: 

David Kawitzke &  

Danilo Köhler 

Die Teams                                

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
20 Elias Deininger (21)   

  1 David Tretropp (31)  
Abwehr 
14 Willi Jung (20) 

  6 Lukas Kunze (22) 

15 Tom Butzmann (31) 

24 Marcel Pulz (28) 

25 Robert Uhlmann (23) 

19 Josef Teuscher (19) 

  3 Sebastian Dose (33) 

Mittelfeld 

23 Adel Aljindo (29) 

10 Mustapha Amari (28) 

  8 David Hotopp (20) 

  4 Wright Ayanbadejo (21) 

26 Victor Lindau (27)  

17 Eric Willer (24) 
Angriff 

   7 Alexander Gründler (34) C 

13 Janos Körtge (29) 

  9 Marcell Siedler (31)  

11 Julius Schock (18) 

16 Philipp Stache (21)   

18 Ahmad Khalaf (20) 
Trainerstab 
Trainer: Christian Bölke  

 

 

 

 

MSC Preussen Magdeburg  

Torhüter 

Danny Ademovic (25) 

Steven Ebeling (38)  

Abwehr 
 C Patrick Appel (38) 

Isaac Bimenyimana (29) 

Arbnor Dervishaj (30) 

Tom Kupke (29) 

Tim Schaarschmidt (26) 

Florian Schmidt (23) 

Hannes Schock (31) 

Mittelfeld 

Moaaz Hassan Ahmed (21) 

Alexander Geschke (26) 

Phillip Gödecke (19) 

Marcus Preuss (27) 

Kai Rathsack (30) 

Steve Röhl (33) 

Tom Saager (27) 

Daniel Zoll (30) 

Angriff 

Lucas Friedrich (25) 

Patrice Goudou (24) 

Daniel Stridde (33) 

Trainerstab 
Trainer: Torsten Marks  
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Spieltag und Tabelle      Abstiegsrunde 

Fr., 29.04.22|18:30 SV Kelbra 1920  : FSV Barleben e.V 

Sa., 30.04.22|14:00 SV Edelweiß Arnstedt : FC GW Piesteritz 

14:00   SC Bernburg   : SG Rot-Weiß Thalheim 

14:00   SV Bl.-W. Farnstädt   : SV Fort. Magdeburg 

15:00   SV Blau-Weiß Dölau  : SSV 80 Gardelegen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meisterrunde 

Fr., 29.04.22|18:30 1. FC Bitterfeld-Wolfen : BSV Halle-Ammendorf 

Sa., 30.04.22|14:00 SSC Weißenfels  : SV Eintracht Elster 

15:00   Haldensleber SC  : SV Westerhausen 

15:00   VfB 1906 Sangerhausen : SV Dessau 05 

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SV Fortuna Magdeburg 15 30 : 12 35

2. SG Rot-Weiß Thalheim 15 29 : 23 29

3. 1. FC Romonta Amsdorf 15 34 : 19 28

4. SSV 80 Gardelegen 15 32 : 22 25

5. MSC Preussen 15 32 : 26 24

6. FSV Barleben 1911 e.V 15 21 : 19 20

7. SV Bl.-W. Farnstädt 15 22 : 25 19

8. SC Bernburg 15 28 : 30 18

9. SV Edelweiß Arnstedt 15 25 : 30 18

10. SV Blau-Weiß Dölau 15 19 : 23 17

11. SV Kelbra 1920 15 16 : 23 13

12. FC Grün-Weiß Piesteritz 15 16 : 52 3

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 5 8 : 7 10

2. SSC Weißenfels 5 9 : 7 9

3. SV 1890 Westerhausen 4 11 : 3 7

4. BSV Halle-Ammendorf 4 11 : 8 7

5. SV Eintracht Elster 5 6 : 6 6

6. VfB 1906 Sangerhausen 5 10 : 16 4

7. Haldensleber SC 4 4 : 5 3

8. SV Dessau 05 4 2 : 9 2
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Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SG Welbsleben/ Quenstedt II 13 55 : 14 30

2. SG Wippertal II 15 40 : 25 28

3. SV Rot-Weiß Polleben 12 34 : 14 26

4. SG Klostermansfeld/ Volkstedt II 13 32 : 22 25

5. 1. FC Romonta Amsdorf II 11 47 : 23 23

6. SG Zabenstedt/ Friedeburg 13 30 : 22 22

7. FSV G/W Wimmelburg II 13 25 : 26 19

8. SG Walbeck/ Ahlsdorf II 12 28 : 39 13

9. SV Einh. Rottelsdorf 12 28 : 41 13

10. VfR 1920 Wansleben 13 20 : 58 12

11. SV Teutonia Siersleben II 11 10 : 30 5

12. Mansfelder SV II zg. 8 0 : 0 0

13. SG Augsdorf II/ Helmsdorf II zg. 8 0 : 0 0

II. Männermannschaft 
Torhüter      Tabelle 
Birkefeld, Marcel (33)  

Tietzmann, Martin (32)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (35)  

Halusa, Benny (32)  

Hoppe, Daniel (35)  

Neumann, Steffen (29)  

Knobl, Jörg (33)  

Seeck, Tobias (20)  

Neumann, Torsten (39) 

Ludwig, Andreas (38) 

Mittelfeld 
Barucha, Falko (35) 

Bienek, Christian (32)  

Gunkel, Christopher (27) 

Meintschel, Tommes (27)    Spielplan 

Pescht, Joshua Elias (21)      

Rühl, Niklas (20)       

Jahn, Aaron (24)    

Klein, Lucas (20) 

Angriff       
Meintschel, Martin (37)  
Leßmann, Nino (29)   

Schneemann, Heiko (39)  

Trainerstab  
Meintschel, Martin 

Halusa, Benny  
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Vereins-News 
Amsdorf macht sich selbst das Leben schwer 

Freitagabend hieß es für unsere #RomontaElf wieder Auswärtsfahrt. Die Reise 

ging dieses Mal nach Thalheim, die tabellarisch der ärgste Verfolger des Teams 

von Christian Bölke waren. Bisher konnte eine Amsdorfer Mannschaft auf dem 

netten Sportgelände der SG Rot-Weiß Thalheim nie auch nur einen Zähler 

mitnehmen. 

Im Gegensatz zum Spiel gegen Fortuna Magdeburg fehlte Abwehrchef Robert 

Uhlmann, dafür war Mustapha Amari zurück, nahm aber erstmal auf der Bank 

platz. 

Das Spiel begann für Amsdorf leider ziemlich unglücklich, bereits in der dritten 

Minute musste man den Rückstand hinnehmen. Bei einem langen Ball aus der 

Abwehr heraus sieht Teuscher gegen seinen Gegenspieler Brunner nicht gut 

aus. Der Thalheimer bringt seinen Körper zwischen Abwehrmann und Ball und 

steht plötzlich frei vor Tretropp. Dieser ist zwar noch dran am Ball, kann den 

Einschlag jedoch nicht ganz verhindern. Im Anschluss daran passte der 

Spielaufbau der Amsdorfer nicht und war zu ungenau. Die erste gelbe Karte 

bekam nach sechs Minuten Eric Willer. Damit gab der Schiedsrichter Franz 

Unger eine Linie vor, die er leider im späteren Spielverlauf nicht hielt und so den 

Unmut einiger Akteure auf sich zog. 

Nach einem Lattenschuss der Hausherren kam nun auch die #RomontaElf 

besser in die Partie und hätte durch Eric Willer in der 16. Minute ausgleichen 

können. Teuscher setzte sich auf der rechten Seite durch und bringt die Flanke 

auf den zweiten Pfosten, dort wartete Willer, konnte den Ball aber nicht aufs Tor 

bringen. 

Infolge dessen verflachte das Spiel. Amsdorf war bemüht, doch so richtig 

gelingen wollte nichts. Zu viel Klein-Klein im Mittelfeld und ohne Plan, wie der 

Ausgleich gelingen sollte. Auch in den Zweikämpfen zog man des Öfteren den 

Kürzeren. In der 37. Minute nahm der Thalheimer Brunner das zweite Amsdorfer 

Geschenk an diesem Tage an. Tom Butzmann rutschte bei einer Ballannahme 

unglücklich weg, sodass der anlaufende Brunner wiederum frei vor Tretropp 

auftauchte und zum 2:0 einnetzte. Mit diesem Stand ging es dann auch in die 

Halbzeitpause. Mustapha Amari kam für Ahmad Khalaf und sollte dem 

Offensivspiel nun mehr Struktur geben, denn verloren war hier noch lange nichts. 

Amsdorf drängte nun auf das Anschlusstor und erspielte sich auch die Chancen 
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dazu. Gründler in der 50. Minute mit einem ungenauen Kopfball, Amari in der 55. 

Minute mit einem Fernschuss, in der 57. Minute Willer der frei vor dem Torhüter 

vergibt und wieder Gründler in der 63. Minute – mindestens eine der Chancen 

hätte zum Anschlusstreffer führen müssen, um den möglichen Ausgleich noch zu 

erzielen. Thalheim konzentrierte sich nun auf die Abwehrarbeit, wurde aber bei 

Kontergelegenheiten immer wieder gefährlich und blieb auch in den 

Zweikämpfen bissig. Das Spiel bog auf die Zielgerade ein und auf Amsdorfer 

Seite verflogen allmählich die Hoffnungen, noch etwas Zählbares mitzunehmen. 

In der 83. Minute fasste sich Philipp Stache dann ein Herz und zog auf der linken 

Seite davon. Mit seiner Schnelligkeit lief er allen davon und überwand den 

Torhüter zum überfälligen 2:1. Nun keimte doch noch einmal Hoffnung auf Seiten 

der Amsdorfer. Die Thalheimer machten in der 86. Minute den berühmten Deckel 

nicht auf diese Partie und so wurde die Schlussphase noch einmal hitzig. In der 

89. Minute hält Datemasch einen tollen direkten Freistoß von Amari. Bei der 

anschließenden Ecke wird ein Kopfball von Kunze noch von der Linie gerettet. 

Zum erlösenden Ausgleichstreffer sollte es jedoch nicht mehr kommen. 

Am Ende kann man festhalten, dass eine gute Halbzeit in der Verbandsliga nicht 

reicht, um zu gewinnen. Leider war das Glück den Amsdorfer an diesem Abend 

nicht hold. Erst zwei schwere Patzer in der Abwehr und dann nicht effizient in den 

eigenen Abschlüssen. Man hat aber auch gesehen, dass drei Spiele in acht 

Tagen an den meisten Akteuren nicht spurlos vorbeigegangen sind. Bis zum 

nächsten Heimspiel gegen Preussen Magdeburg hat man nun die Gelegenheit zu 

regenerieren. 

Aufstellung: 

1. FC Romonta Amsdorf: D. Tretropp, T. Butzmann, L. Kunze, J. Teuscher, A. 

Aljindo, W. Ayanbadejo, D. Hotopp, E. Willer, A. Gründler, A. Khalaf (46. M. 

Amari), P. Stache 

Bank: V. Lindau, N. Bartholomäus                                 Trainer: Christian Bölke 

SG Rot-Weiß Thalheim: G. Datemasch, Dm. Kunyk (70. M. Kuras), De. Kunyk, 

M. Petersohn, F. Teichert, S. Dräger, D. Roeder (64. T. Krüger), T. Schmidt, D. 

Brunner, C. Issiaka, D. Jurkiewicz (80. E. Schmitkamp) 

Bank: M. Dörfler, F. Behr, F. Döbelt, L. Janders            Trainer: Sven Schreiter 

Tore: 1:0 (3. D. Brunner), 2:0 (37 D. Brunner), 2:1 (83. P. Stache) 

Schiedsrichter: F. Unger (Salzfurtkapelle)                     Zuschauer: 106 
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Weitere Ergebnisse des 5. Spieltags: 

FC Grün-Weiß Piesteritz 1:3 SV Blau-Weiß Dölau 

SSV 80 Gardelegen  4:0 SV Bl.-W. Farnstädt  

FSV Barleben 1911 e.V 3:0 SV Edelweiß Arnstedt 

MSC Preussen  2:1 SV Kelbra 1920 

SV Fortuna Magdeburg 1:0 SC Bernburg 

BSV Halle-Ammendorf 5:4 VfB 1906 Sangerhausen 

SSC Weißenfels  3:2 Haldensleber SC 

SV 1890 Westerhausen 2:0 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

SV Dessau 05   1:1 SV Eintracht Elster 

 

Packende Partie in Walbeck endet mit drei Punkten für 

unsere Zweite Mannschaft 

 
Die Zweitvertretung von 1. FC Romonta Amsdorf erreichte einen 5:3-Erfolg bei 

der Reserve von SG Walbeck/ Ahlsdorf. 1. FC Romonta Amsdorf II erledigte die 

Hausaufgaben sorgfältig und verbuchte gegen den Underdog einen Dreier. 

Die Gäste gingen durch Daniel Hoppe in der elften Minute in Führung. In der 16. 

Minute verwandelte Philipp Mohr vor 20 Zuschauern einen Elfmeter zum 1:1 für 

SG Walbeck/ Ahlsdorf II. Willi Jung traf zum 2:1 zugunsten von 1. FC Romonta 

Amsdorf II (31.). Kurz vor dem Pausenpfiff erhöhte Nino Leßmann den Vorsprung 

der Mannschaft von Trainer Benny Halusa auf 3:1 (42.). In der Nachspielzeit der 

ersten Halbzeit gelang Stefan Blanke der Anschlusstreffer für SG Walbeck/ 

Ahlsdorf II (46.). Die Pausenführung von 1. FC Romonta Amsdorf II fiel knapp 

aus. Tommes Meintschel versenkte die Kugel zum 4:2 für 1. FC Romonta 

Amsdorf II (54.). Mit dem zweiten Treffer von Mohr rückte SG Walbeck/ Ahlsdorf 

II wieder ein wenig an 1. FC Romonta Amsdorf II heran (62.). Mit dem 5:3 

sicherte Leßmann 1. FC Romonta Amsdorf II nicht nur den Sieg, sondern erzielte 

auch seinen zweiten Tagestreffer (74.). Am Ende hieß es für 1. FC Romonta 

Amsdorf II: drei Punkte auf des Gegners Platz durch einen Auswärtserfolg bei SG 

Walbeck/ Ahlsdorf II. 

1. FC Romonta Amsdorf II ist nach diesem Triumph bis auf Weiteres auf die 

fünfte Position vorgerückt. Offensiv sticht 1. FC Romonta Amsdorf II in den 

bisherigen Spielen deutlich hervor, was an 47 geschossenen Treffern leicht 

abzulesen ist. 1. FC Romonta Amsdorf II sammelt weiterhin fleißig Erfolge, deren 

Zahl sich mittlerweile auf sieben summiert. In der Bilanz kommen noch zwei 

Unentschieden und zwei Niederlagen dazu. 
Autor/-in: FUSSBALL.DE 
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+++Nachwuchsreport+++ 

 
Aus den fünf Spielen mit JSG-Beteiligung konnten am letzten Wochenende drei 

Siege erzielt werden. BeimC-Jugend-Heimspiel gegen die JSG BuSG Aufbau 

Eisleben / Emseloh konnten sich unsere Jungs zum Abschluss des Spieltags 

recht deutlich mit 4:1 durchsetzen. 

Die D2 hatte dieses Wochenende ein besonders schweres Programm. Erst stand 

am Freitag ein Nachholspiel beim VfB Blau-Weiß Uftrungen an. Und nur zwei 

Tage später ging es am Sonntag zur SV Eint. Niederröblingen. Das erste ging 

5:1, das zwei Spiel sogar 15:0 verloren.  

Deutlich besser sah es bei unseren E-Mannschaften aus. Hier startete am letzten 

Wochenende die sogenannte Meisterschaftsrunde. Aufgrund des Staffelsiegs in 

der Hinrunde, startet unsere E1 in der obersten Staffel, die um die 

Kreismeisterschaft spielt. Gleich zu Beginn konnte sich die E1 zu Hause gegen 

die JSG Einheit Schlenze mit 3:2  durchsetzen.Die E2 hat es in ihrer ersten E-

Jugend-Saison in die zweite Staffel geschafft, die um Platz 7 bis 12 in der 

Meisterrunde spielt. Mit einem 5:1-Auswärtssieg beim VfB Oberröblingen meldete 

man gleich Ambitionen auf einen der oberen Tabellenplätze an. 

Neben den C-, D- und E-Jugend-Mannschaften waren auch endlich wieder beide 

F-Jugend-Mannschaften am vergangenen Wochenende aktiv. Coronabedingt 

hatten die Kinder der F die längste Winterpause. Daher wurden die ersten 

Turniere sehnsüchtig erwartet. Für die F2 startete die Rückrunde in Stedten 

sogar mit einem Turnier auf heimischem Platz. Bei bestem Fußballwetter hatten 

zahlreiche Kinder viel Freude bei der Ausübung ihres Hobbys und rundum Spaß.  

Für die F1 ging es zum Rückrundenauftakt 

nach Helfta. 

Dass es bei beiden Mannschaften sportlich 

noch nicht ganz rund lief, sollte man nach 

der langen Pause nicht überbewerten. Die 

F2 belegte beim Turnier in Stedten den 

fünften Platz. Die F1 wurde Vierter. Was 

von den beiden Turnieren in Erinnerung 

bleiben sollte, ist jedoch vielmehr die 

Freude darüber, dass nun endlich neben 

dem Trainingsbetrieb auch wieder der 

Spielbetrieb starten konnte. 
Autor: Facebookseite JSG Romonta Seegebiet 
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Vorschau 

Das nächste Heimspiel lässt nicht lange auf sich warten und damit auch schon 

der Beginn der Rückspiele in der Abstiegsrunde. Unsere #RomontaElf biegt also 

in die entscheidende Phase der Saison ein und möchte den Klassenerhalt 

natürlich so schnell wie möglich unter Dach und Fach bringen. Das möchte aber 

auch unser kommender Gegner, der FSV Barleben. Dieser konnte zuletzt drei 

Spiele in Folge ungeschlagen bleiben und sich so aus den Abstiegsrängen 

herauskämpfen. Doch weiterhin sind es nur zwei Punkte auf den ersten Platz, der 

zum bitteren Abstieg führt. Mit einem wichtigen 3:0 konnten die Männer des FSV 

am vergangenen Wochenende Arnstedt überholen und möchten sicherlich nun 

auch Revanche für die 1:2-Hinspielniederlage gegen das Team von Christian 

Bölke. Damals wäre ein Unentschieden vielleicht nicht ganz ungerecht gewesen, 

doch Amsdorf setzte sich entscheidend durch. Das will unsere #RomontaElf 

natürlich auch nächste Woche, um weiter im ruhigen Fahrwasser zu bleiben.  

 

Weitere Spiele des 7. Spieltages:  

Sa., 07.05.22|13:00 SC Bernburg   : MSC Preussen 

14:00   SV Edelweiß Arnstedt : SSV 80 Gardelegen 

14:00   SV Kelbra 1920  : FC GW Piesteritz 

14:00   SV Bl.-W. Farnstädt   : SG Rot-Weiß Thalheim 

15:00   SV Blau-Weiß Dölau  : SV Fort. Magdeburg 

 

Fr., 06.05.22|18:30 SV Dessau 05   : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

19:00   BSV Halle-Ammendorf : Haldensleber SC 

Sa., 07.05.22|14:00 SV 1890 Westerhausen : SSC Weißenfels 

So., 08.05.22|14:00 SV Eintracht Elster  : VfB Sangerhausen 

________________________________________________________________ 
Redaktionelle Verantwortung: Henning Liebetanz 

Angaben von zukünftigen Spielterminen ohne Gewähr! 

Lob, Kritik und Wünsche zum Inhalt an: fcromonta1921@t-online.de 

mailto:fcromonta1921@t-online.de
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